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Im Museum arbeiten

Wie bewirbt man sich?

bis zum 1. Dezember sind folgende Dokumente per Mail 
an das HdG zu schicken:

>  Lebenslauf mit Foto auf Deutsch und Französisch,

>  Zeugnisse,

>  schriftliche Erlaubnis des deutschen Arbeitgebers,

>  Motivationsschreiben auf Deutsch und Französisch,

>  Erklärung über die aktive Teilnahme am kompletten 
Programm,

>  wenn ein bestimmtes Museum gewünscht ist, Angabe 
von drei Museen, nach Präferenzen geordnet.

Kontakt

Dr. Olivia Griese  
Tel.: 0228 91 65 375 
griese@hdg.de

© Stiftung Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland

Das DFJW organisiert und finanziert Arbeitsaufenthalte für
Volontär*innen in Kooperation mit der Stiftung Haus der 
Geschichte der Bundesrepublik Deutschland (HdG) und der 
Direction générale des patrimoines – Service des musées 
de France et département des affaires européennes et 
internationales (DGP, SMF-DAEI).

Für wen?

>  Volontär*innen/wissenschaftliche Mitarbeiter*innen 
im Museumsbereich mit Universitätsabschluss 
(möglichst Promotion) oder/und Arbeitserfahrung im 
Museumsbereich

Warum?

>  Museums- und Ausstellungswesen in Frankreich 
kennenlernen,

>  Erfahrungsaustausch mit anderen Volontär*innen, 

>  Beitrag leisten zum Ausbau von Kooperationen zwischen 
Museen.

Teilnahmevoraussetzungen

>  Bis zur Vollendung des 31. Lebensjahrs (in 
Ausnahmefällen bis 35 Jahre),

>  fester Wohnsitz in Deutschland,

>  Volontärstatus,

>  Französischkenntnisse (Niveau A2 nach dem 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für 
Sprachen empfohlen),

>  Verfügbarkeit über die gesamte Dauer des Programms 
(Mitte April bis Ende Juni).



Das Deutsch-Französische Jugendwerk 
(DFJW) ist eine internationale Organisation 
im Dienst der deutsch-französischen 
Zusammenarbeit, mit zwei Adressen in 
Paris und Berlin und einer Außenstelle in 
Saarbrücken. Es ermöglicht jedes Jahr 
rund 200.000 jungen Menschen, an seinen 
Austauschprogrammen teilzunehmen.

Wollen Sie nicht auch mitmachen?

„Für meine berufliche Praxis nehme ich für mich aus dem
Programm mit, zukünftig bei kulturellen Veranstaltungen
verstärkt auch an die Besuchergruppen von „nebenan“
zu denken und mich mehr über die aktuellen Aktivitäten
im Nachbarland zu informieren, um bilinguale Angebote
besser an die Zielgruppen anzupassen und optimieren zu
können.“
Annette Calleja, Saarbrücken – Arbeitsaufenthalt im 
Centre Pompidou Metz

„Für mich ist der Austausch eine gelungene Zusatz-
qualifikation auf internationalem Niveau. Ich durfte
vieles in Eigenregie durchführen und profitierte von der
kleinen Struktur im Museum. Ich erlebte das Museums- 
und Ausstellungswesen in Frankreich hautnah und konnte
durch eigene Erfahrungen aus Deutschland auch neue
Impulse mit ins Museum einbringen.“
Sarah Diag, Leipzig – Arbeitsaufenthalt im Musée d’Art
moderne Richard Anacréon Granville

Weitere Informationen:

www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/
arbeitsaufenthalte-im-museum.html

www.dfjw.org/richtlinien

In Zusammenarbeit mit:

© OFAJ/DFJW, 2019

Zu beachten: Wenn der Aufenthalt 
im Wunschmuseum nicht zustande 
kommt, machen das HdG und die DGP 
einen Alternativvorschlag. Es ist nicht 
ausgeschlossen, dass die Bewerber*innen 
erst kurz vor Beginn des Aufenthaltes über 
ihren Einsatzort informiert werden.

Unterstützung durch das DFJW

Stipendium in Höhe von 900 € pro Monat, bzw. von 700 € 
pro Monat, wenn die Teilnehmenden ihre Ausbildungs- 
vergütung in Deutschland weiter beziehen,

>  Übernahme einer Zusatzversicherung für die Dauer 
des Auslandsaufenthalts, pauschaler Zuschuss zu den 
Fahrtkosten

>  binationaler Vorbereitungskurs: Übernahme der 
Aufenthaltskosten und Kursgebühren, pauschaler 
Zuschuss zu den Fahrtkosten

>  Seminare: pauschaler Zuschuss zu den Fahrt- und 
Aufenthaltskosten

Wie läuft das Programm ab?

>  Binationales Einführungsseminar (Informationen über 
die Zielsetzungen des Programms)

>  Binationaler Vorbereitungskurs (sprachlich, 
interkulturell, beruflich)

>  Zweimonatiger Aufenthalt in einem Museum in 
Frankreich 

>  Binationales Auswertungsseminar

Deutsch-Französisches 
Jugendwerk
Molkenmarkt 1
10179 Berlin
Tel.: + 33 1 40 78 18 79
museum@dfjw.org 
www.dfjw.org

www.facebook.com/ofaj.dfjw

www.dfjw.org

Das DFJW im Netz:

www.instagram.com/ofaj_dfjw

www.twitter.com/ofaj_dfjw

www.youtube.com/OFAJDFJW

www.snapchat.com/add/ofaj_dfjw


